
Grundschu le  A l tmüh l s t raße  –  O f fene  Ganztags s chu le

Informationen zum Schulleben an der Grundschule Altmühlstraße

A Schulordnung – Regeln für unser Miteinander

In unserer Schule sollen sich alle wohlfühlen. Deshalb wollen wir freundlich,
hilfsbereit und rücksichtsvoll miteinander umgehen.

1. Regeln für unser Zusammenleben

Ich verhalte mich fair!
 Ich bewege mich innerhalb des Gebäudes langsam und leise 
 Ich bin höflich (einander grüßen, DANKE und BITTE sagen) 
 Ich helfe anderen

Ich behandele andere so, wie ich selbst gern behandelt werden möchte! 
 Ich löse Probleme mit anderen friedlich
 Ich lehne alles ab, was andere ärgert und verletzt (beleidigen, provozieren) 
 Ich respektiere, dass alle verschieden sind und grenze deshalb niemanden aus
 Ich regele meine Angelegenheiten selbst (z.B. Stoppregel), wenn es nicht gelingt, hole

ich mir Hilfe von einem Mitarbeiter der Schule (Lehrkräfte, Insel, Raum der guten 
Lösungen, pädagogische Mitarbeiterinnen) 

Ich gehe mit allen Dingen so um als wären es meine eigenen!
 Ich achte das Eigentum anderer und gehe sorgsam damit um 
 Ich frage, bevor ich Dinge von anderen benutze und bringe sie wieder zurück 
 Ich hebe Dinge, die auf dem Fußboden liegen auf, auch wenn sie mir nicht gehören 
 Ich packe meine Anziehsachen in den Spind 
 Ich beachte die Hausschuhpflicht innerhalb des Schulgebäudes 
 Ich packe Müll in den Abfalleimer (Mülltrennung!), um Möbel, Klassen, Flur usw. 

sauber zu halten 
 Ich benutze die Toilette nur für den vorgesehenen Zweck und halte sie sauber 

Ich halte die Regeln zum Unterricht ein!
 Ich komme pünktlich zum Unterricht 
 Ich habe immer vollständige Unterrichtsmaterialien dabei
 Ich folge dem jeweiligen Unterrichtsgeschehen in angemessener Lautstärke 
 Ich beachte die Klassenregeln 
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Ich halte die Pausen- und Schulhofregeln ein!
 Hofpause findet auf dem Schulhof innerhalb der besprochenen Grenzen statt 

(Aufsuchen der Insel nur in Absprache mit der Aufsicht, nur ein Kind begleitet ein 
verletztes Kinder)

 Ich bringe ausgeliehenes Spielmaterial mit dem ersten Gong (vom Spielhaus) zurück
 Auf dem Schulgelände sind nur Softbälle erlaubt, Lederbälle nur auf dem großen 

Fußballfeld
 Mit Stöcken und Ästen fechten und kämpfen ist verboten
 Am Vormittag bis 13:00 Uhr gilt: nicht mehr als 30 Schaukelschwünge auf der 

Nestschaukel
 Ich behandele Pflanzen und Tiere rücksichtsvoll und behutsam 
 Ich gehe beim ersten Klingeln zum eigenen Klassenraum 
 Regenpause (im Klassenraum) wird angesagt 

2. Regeln zur allgemeinen Sicherheit 

Zu unser aller Wohl sind auch ein paar Dinge verboten: 
 Verlassen des Schulgeländes 
 gefährliche Dinge (Messer, Feuerzeug, spitze Gegenstände,…) 
 elektronische Geräte (Handy, Smartwatches, Tablets, etc. Ausnahmeregelung nur auf

schriftlichen Antrag der Eltern und nach Genehmigung der Lehrkräfte)  
 Spielzeuge (vor allem Sammelkarten, andere Sammelgegenstände…)
 Sitzen und Rutschen auf den Treppengeländern 
 Hinauslehnen und Klettern aus den Fenstern und Sitzen auf den Fensterbänken 
 Schneeballwerfen im Winter 
 Radfahren auf dem Schulhof 
 Rauchen auf dem Schulgelände 
 Hunde auf dem Schulgelände
 Spielen auf den Toiletten
 Rennen und Ballspielen im Schulgebäude 

3. Verfahren bei Regelverstößen
Werden Regeln nicht eingehalten, so folgen Konsequenzen. Als Schule richten wir uns nach 
dem Niedersächsischen Schulgesetz. Dort wird zwischen Erziehungs- und 
Ordnungsmaßnahmen (§61) unterschieden. 

3.1 Erziehungsmaßnahmen können beispielsweise sein: 

 Wiedergutmachung: Reparatur/Ersatzbeschaffung/Reinigung 
 ernst gemeinte, mündliche Entschuldigung 
 schriftliche Entschuldigung mit Begründung und Wiedergutmachungsangebot 
 Verbote verhängen (z.B.: Pausenverbot) 
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 Sozialdienste, im Zusammenhang mit dem Verstoß, für die Gemeinschaft 
(Klasse/Schule) übernehmen 

 dem Verstoß entsprechende Regel abschreiben und begründen 
 Ausschluss von einzelnen Unterrichtssequenzen oder Schulstunden 
 Ausschluss von Schulveranstaltungen (z.B. Ausflüge, Feste etc.)

3.2 Ordnungsmaßnahmen können nur nach Einberufung einer Klassenkonferenz durch 
diese beraten und beschlossen werden. Den Vorsitz hat in diesem Fall die Schulleitung. 
Ordnungsmaßnahmen können sein: 

 Ausschluss vom Unterricht (tage- und wochenweise) 
 Ausschluss vom Ganztagsangebot 
 Versetzen in Parallelklasse 
 Schulverweis 

4. Verhalten von Eltern
Um eine bestmögliche Entwicklung der Persönlichkeit und Bildung unserer Schülerinnen und
Schüler zu erreichen, ist eine Erziehungspartnerschaft zwischen MitarbeiterInnen der Schule 
und Elternhaus unerlässlich. Daher ist ein regelmäßiger, wertschätzender und konstruktiver 
Austausch notwendig. Ziel ist es, gemeinsame Erziehungsansätze zu entwickeln und zu 
verfolgen. Hierfür kooperieren die Eltern mit der Schule und kommen ihren Verpflichtungen,
gemäß getroffener Absprachen nach.

Dabei sollte ein höflicher und respektvoller Umgang miteinander selbstverständlich sein.

Eltern beschränken sich allein auf die Erziehung ihres eigenen Kindes.

Bei groben Verstößen kann die Schulleitung von ihrem Hausrecht Gebrauch machen und 
Hausverbot erteilen.

Wir Eltern übernehmen die Verantwortung für die Erziehung unserer eigenen Kinder!!! 

Wir Eltern sorgen dafür, 
 dass unsere Kinder pünktlich zur Schule kommen 
 ein gesundes Frühstück dabei haben 
 eine vollständige schulische Ausstattung besitzen 

Wir Eltern … 
 sorgen für eine aktive und respektvolle Kommunikation mit der Schule 
 sorgen für eine pünktliche Abgabe von Entschuldigungen, Krankmeldungen, Unter-

schriften und Bescheinigungen
 zeigen Interesse am Fortschritt unserer Kinder und nehmen an Schulveranstaltungen 

teil. 
 begleiten unsere Kinder maximal bis zur Eingangstür des Schulgebäudes. 
 warten nach Unterrichtsschluss, wenn wir unsere Kinder abholen, vor dem Schulhof. 
 halten bei Abholung unserer Kinder die gültigen Unterrichts- und Betreuungszeiten 

ein. 
 sorgen dafür, dass unsere Kinder in der VGS / GTS schriftlich abgemeldet werden, 

wenn sie nicht daran teilnehmen. 
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B Hausaufgaben - Verantwortlichkeiten

Die Lehrkräfte… 
 erklären die Hausaufgaben. 
 bemühen sich, im Umfang angemessene Hausaufgaben für alle Kinder zu stellen. 
 geben Anleitung zu einer sorgfältigen und übersichtlichen Heftführung. 
 kontrollieren die Hausaufgaben. 
 stehen in regelmäßigem Kontakt mit den BetreuerInnen. 

Die BetreuerInnen… 
 sorgen für einen übersichtlichen Arbeitsplatz in einer ruhigen und positiven 

Lernatmosphäre. 
 ermuntern, wenn nötig, zum Weiterarbeiten. 
 geben bei Schwierigkeiten und auffälligem Arbeitsverhalten den Eltern und 

Lehrkräften Rückmeldung. 
 sind nicht für die Überprüfung der Hausaufgaben auf Richtigkeit zuständig

Die Schülerinnen und Schüler...
 kennzeichnen oder notieren die Hausaufgaben im Unterricht. 
 passen bei Erklärungen auf und fragen bei Problemen im Unterricht nach. 
 bemühen sich, zügig, konzentriert und selbstständig zu arbeiten. 
 achten auf eine sorgfältige und übersichtliche Heftführung. 
 beenden nicht vollständig erledigte Hausaufgaben zu Hause. 
 holen vergessene und unvollständige Hausaufgaben nach und zeigen sie 

unaufgefordert den LehrerInnen vor. 
 informieren die Eltern über eventuelle Änderungen im Schulalltag. 
 geben schriftliche Informationen sofort an die Eltern weiter. 

Die Eltern...
 sorgen zu Hause für einen ruhigen, übersichtlichen Arbeitsplatz und eine positive 

Lernatmosphäre. 
 halten ihre Kinder zu einer sorgfältigen und übersichtlichen Heftführung an. 
 vergewissern sich, dass alle Hausaufgaben erledigt wurden. 
 sorgen dafür, dass nachzuholende oder neu anzufertigende Aufgaben erledigt 

werden. 
 halten ihre Kinder an, den Schulranzen aufzuräumen (Vollständigkeit der 

Arbeitsmaterialien, Kontrolle der Postmappe…). 
 unterstützen ihre Kinder bei einer ordentlichen Mappenführung (Mappen, Hefte…) 
 wenden sich bei Problemen, die während der Hausaufgabenzeit in der Schule 

entstehen zunächst an die/den jeweilige(n) BetreuerIn. 
 vereinbaren bei gravierenden Problemen während der Hausaufgabenzeit in der 

Schule ein Gespräch mit der/dem BetreuerIn und der/dem KlassenlehrerIn. 
 halten die Kinder dazu an, die Arbeitszeit in der Schule angemessen zu nutzen. 
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Ausnahmen: 
Die Durchführung bestimmter Hausaufgaben kann aus organisatorischen Gründen nicht 
immer in der Schule gewährleistet werden. 
Hierzu gehören z. B.: 

 mündliche Hausaufgaben 
 Kopfrechenaufgaben jeder Art 
 Leseübungen 
 Informationen zu einem Thema sammeln 
 Aufgaben im praktischen Bereich (Messen, Wiegen…) 
 auswendig lernen von Texten, Liedern und Gedichten 
 üben für Klassenarbeiten 
 u.ä. 

Die Hausaufgabenbetreuung entbindet die Eltern nicht von der Verantwortung, für die 
Erfüllung der schulischen Pflichten zu sorgen. Daher verbleiben die Überprüfung der 
Hausaufgaben und die Beratung bei Lernschwierigkeiten mit den Lehrkräften bei den 
Erziehungsberechtigten. 
Damit die Inhalte dieses Hausaufgabenkonzeptes auch wirkungsvoll umgesetzt werden 
können, ist die Zusammenarbeit aller Beteiligten zwingend notwendig! 
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C. Organisatorisches 

1. Zeittafeln

Unterrichtszeiten
Zeit

Offener Beginn 08:00 Uhr - 08:15 Uhr

1. Stunde 08:15 Uhr - 09:00 Uhr

2. Stunde 09:05 Uhr - 09:50 Uhr

Frühstück 09:50 Uhr -10:00 Uhr

Pause 10:00 Uhr - 10:20 Uhr

3. Stunde 10:20 Uhr - 11:05 Uhr

4. Stunde 11:10 Uhr - 11:55 Uhr

Pause 11:55 Uhr - 12:15 Uhr

5. Stunde / VGS 12:15 Uhr  -13:00 Uhr 

6. Stunde 13:05 Uhr - 13:50 Uhr

Nachmittagsbetreuung
Beginn 13:00 Uhr

Mittagsessen Zwischen 13:00 Uhr und 14:00 Uhr

Abholung Je nach gewählter Betreuungszeit um:
15: 00 Uhr (gelb, türkis, pink, hellgrün, weiß, hellblau, lila)
16:00 Uhr (grün, orange, rot, blau, glitzer)
17:00 Uhr (Regenbogen)

Gesonderte Zeiten wie Arbeitsgemeinschaften oder Lernzeiten entnehmen 
Sie bitte dem Stundenplan Ihres Kindes.

2. Schulweg 

Die Eltern tragen Sorge dafür, dass ihr Kind pünktlich und sicher zur Schule kommt. Sie 
unterstützen die Selbstständigkeit ihres Kindes, indem sie den Fußweg mit ihrem Kind 
trainieren, auf Gefahren hinweisen und es nach ausreichender Übungsphase möglichst 
schnell mit Freunden gemeinsam zur Schule gehen lassen. 
Die Kinder werden nur bis zum Schultor begleitet, ab dort schaffen sie den Weg in die Klasse 
allein.
Kinder, die ihre Radfahrprüfung bestanden haben, sind berechtigt, allein mit dem Fahrrad 
zur Schule zu kommen. Die Fahrräder müssen auf dem Fahrradstellplatz abgestellt werden. 
Für Schäden am Fahrrad und Diebstahl haftet die Schule nicht. 
Eltern tragen die Verantwortung! 
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3. Wichtiges zum Schluss 

 Krankmeldungen erfolgen telefonisch bis 9.00 Uhr im Sekretariat. Bei Rückkehr des 
Kindes in die Schule, wird eine schriftliche Entschuldigung nachgereicht. 

 Fundsachen sollen bei dem Hausmeister abgegeben werden.

 Nicht für den Ganztag angemeldete Kinder müssen das Schulgelände direkt nach 
Unterrichtsschluss verlassen. 

Diese Regeln gelten sowohl im Vormittags- als auch im gesamten Nachmittagsbereich. Auf 
Grund der Essensausgabe gelten in der Mensa zusätzlich noch besondere Tischregeln. 

Wir alle, Kinder, KlassenlehrerIn, Schulleiter, Mitarbeiter des Nachmittags und Eltern, wollen 
uns beim Einhalten unserer Regeln gegenseitig unterstützen, stärken und hilfreich zur Seite 
stehen. 

Ich erkenne alle Regeln und Vereinbarungen an und handle danach. 
Ich befolge die Anweisungen von Mitarbeitern ohne zu diskutieren.

_____________________                                                                  _____________________ 
Schulleiter                                                                                           Nachmittagsbetreuung

_____________________                                                                   _____________________ 
KlassenlehrerIn                                                                                    SchülerIn 

___________________________ 
Erziehungsberechtigte 

Ob wir uns gut verstehen, hängt nicht davon ab, wie ähnlich wir uns sind, sondern, wie
groß der Respekt voreinander ist! 

(Quelle: unbekannt) 

Stand: November 2020
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